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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II : SB Versbach IV 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:15 Uhr

Lang macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf die TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 II am Mittwoch, den 01. März im 13. Saisonspiel auf den SB Versbach IV. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 30:4 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Passende spielerische Mittel hatten Alsheimer /
Bäcker letztlich parat, um Popp / Niemczyk zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Ma / Lang
gelang es, Scheer / Müller im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Auf
dem falschen Fuß erwischte Alexander Alsheimer seinen Gegner Daniel Niemczyk beim eher
ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
zweiten Satzes, als Alsheimer mit einem 11:0 über Niemczyk hinwegfegte. Es dauerte eine Weile,
bis Hannes Bäcker den Fünf-Satz-Sieg gegen Lilli-Sara Popp feiern konnte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Xiao Cheng Ma war in der Partie gegen Tobias Müller nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Beim 3:1-Erfolg gegen André Scheer kam Christopher
Lang nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Einen Sieg fuhr daraufhin Alexander Alsheimer beim 11:8, 12:10, 6:
11, 13:11 gegen Lilli-Sara Popp ein. Seit Beginn der Serie hat Popp damit nun 9 Siege bei
gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Daniel Niemczyk
fand Hannes Bäcker von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die richtige Taktik hatte
Xiao Cheng Ma beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen André Scheer von Beginn an. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Christopher Lang machte mit Tobias
Müller beim 11:9, 11:8, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Sieg geht die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II am 10.03.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TV Etwashausen III, während der SB Versbach IV am 04.03.2023 gegen
den TV Etwashausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II

Doppel: Alsheimer / Bäcker 1:0, Ma / Lang 1:0 
Einzel: A. Alsheimer 2:0, H. Bäcker 2:0, X. Ma 2:0, C. Lang 2:0 

 SB Versbach IV
Doppel: Popp / Niemczyk 0:1, Scheer / Müller 0:1 
Einzel: L. Popp 0:2, D. Niemczyk 0:2, A. Scheer 0:2, T. Müller 0:2


